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Bedienelemente 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Inbetriebnahme 
 
Der Schrank ist mittels des mitgelieferten Anschlusskabel (Schutzkontaktstecker) mit dem 

Stromnetz zu verbinden. Durch Drücken der START/STOP-Taste wird der 

Schrank eingeschaltet. 

 

Anzeige beim Einschalten (Softwarevariante, -version) 
 
Beim einschalten wird für 2 Sekunden die Softwareversion und anschließend die 
Softwarevariante angezeigt. Danach wechselt das Programm in den normalen 
Betriebszustand, es wird die Temperatur am Raumfühler angezeigt: 
 

 
Beispiel: Softwarevers. 2.0, Softwarevariante M2+, aktuelle 
Temperatur -18°. 

 
Varianten mit Kompressor (HAV) werden mit dem 
Symbol 
” ” (+), Varianten ohne Kompressor (FAV) werden 
mit dem Symbol ” ” angezeigt. 
 

Da die Varianten K und M nicht 
mit sieben Segmenten 
dargestellt werden 
können,werden die Sumbole: 
  H für K (Kühlung). 
  n für M (erweitere Kühlung). 
verwendet. 
Sumbole für andere Varianten: 
  F für F (Frost). 
  B für B (Kühl-/Gefriertische). 
  P for P (Prozessgeräte). 
  E (”extra”, nicht verwendet). 
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Reparatur, Wartung und Reinigung 

 

 

A C H T U N G : 

Bei Wartungs- und Reparaturabeiten ist das Gerät spannungsfrei zu 

machen, Netzstecker ziehen oder freischalten ! Es ist NICHT ausreichend, 

das Gerät mit der START/STOP – Taste auszuschalten, da in diesem Fall 

weiterhin Netzspannung im Gerät anliegt. 

 

 

Einleitung in die Hauptmenüs  

 

Sämtliche Einstellungen werden über die Folientastatur an der Gerätefront 

vorgenommen. Auf der Leiterplatte der Steuerung befinden sich keine 

Funktionselemente zur Menüauswahl, Parametereinstellung oder zum Fühler-

abgleich ! (Der Reset-Taster neben dem Transformator wird normalerweise nicht 

benötigt, er löst einen Systemstart wie nach einer Trennung von der 

Versorungsspannung aus). 

 

Die Menüführung gliedert sich in fünf Bereiche, die jeweils durch Drücken der 

Tastenkombinationen der Taste  und einer der Tasten  …  aufgerufen 

werden: 

 

1. Benutzerebene (P+1), ”dC” … ”dEF” 

  

 Serviceparameter: 

 

2. optische und akustische Einstellungen (P+2), ”A1”…”P4” 

3. Einstellungen des Betriebsablaufes (P+3), ”C1” … ”D8” 

4. Funktionstests (P+4), ”tc” …”tdp” 

5. Fühlerdiagnose (P+5) ”P-A” … ”P-F” 

  

P
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Übersicht über die Bedienfunktionen:  

 

Tastenkombination Dauer Funktion 

 
> 3 Sekunden Start oder Abbruch der manuallen Abtauung 

 
> 5 Sekunden Tastatur verriegeln / entriegeln 

 - Anzeige der Solltemperatur 

,  / , -  Änderung der Solltemperatur 

 
> 3 Sekunden Einstieg in das Benutzermenü 

+ …  
> 3 Sekunden Einstieg in die Servicemenüs 

   

 
Abtauung: 

Die LED  leuchtet während der automatischen und der manuellen Abtauung. 

Die automatische Abtauung erfolgt entsprechend der Einstellung Parameter ”d1” 
(Seite 13), in der Werkseinstellung viermal je 24 Stunden, d.h. alle sechs Stunden 
beginnend mit dem Einschaltzeitpunkt. Bei dauernder starker Belastung ist die 
automatische Abtauung den Gegebenheiten anzupassen. 
 
Sofern Parameter ”d3” (Seite 13) auf ”0” eingestellt ist (Werkseinstellung), erfolgt 
eine Abtauung beim Einschalten des Gerätes. 

Zum Starten der manuellen Abtauung sind die Tasten  +  länger als 6 
Sekunden gleichzeitig gedrückt zu halten. Die manuelle Abtauung kann bei 
gelegentlicher starker Belastung erforderlich werden (häufige Türöffnung, feuchte 
Produkte). 

Um die Abtauung zu beenden, sind die Tasten  +  länger als 6 Sekunden 

gleichzeitig zu drücken, die Anzeige  erlischt. 

 

Dezimalpunkt: 
 
Der Dezimalpunkt der linken Dekade leuchtet während derAbtauung, da bei einigen 

Gerätetypen die Abtauanzeige  nicht sichtbar ist. Im Gegensatz zu früheren 
Softwareversionen handelt es sich ab Software 3.0 NICHT mehr um eine 
Alarmanzeige ! 
  

P +
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P

P
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Temperatureinstellung: 

 

Anzeige der eingestellten Temperatur (Solltemperatur): 

  Beim Drücken der Taste wird die eingestellte Temperatur im 

Display angezeigt. 

 

Einstellung der Solltemperatur: 

aufwärts:  Die Taste  ist gedrückt zu halten und gleichzeitig die Taste 

 kurz zu drücken. Bei jedem Tastendruck auf  erhöht  

sich der Wert um ein Grad. Wird die Taste  dabei gedrückt 

gehalten, erhöht sich der Wert fortlaufend. Wenn der 

gewünschte Wert erreicht ist, sind die Tasten loszulassen, der 

Wert ist gespeichert. 

abwärts: Die Taste  ist gedrückt zu halten und gleichzeitig die Taste 

 zu betätigen. Bei jedem Tastendruck auf  verringert 

sich der Wert um ein Grad. Wird die Taste  dabei gedrückt 

gehalten, verringert sich der Wert fortlaufend. 

Tastatursperre: 

 

Die Tastatur kann mit der Tastenkombination gesperrt werden. Das 

Symbol  leuchtet und ertönt ein Kurzer Quittungston. In diesem Zustand können 

keine eingestellten Werte verändert werden. Die Tastatursperre kann mit der 

gleichen Tastenkombination wieder aufgehoben werden. 

 

  

P

P

+ +

+
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Alarm- und Fehlermeldungen im Display: 
 
Anzeige Erklärung 

- 0 - Die Tür ist geöffnet (oder der Türkontakt anderweitig geschlossen). 
A1 Türalarm ”dA” wurde aktiviert. 
A2 Lokaler Alarm, Maximalwert ist wurde aktivier 
A4 Externer Alarm, Maximalwert „EHL“ überschritten Alarm aktiviert. 
A5 Externer Alarm Minimalwert „ELL“ unterschritten, Alarm aktiviert 

F1 Defekt des Raumtemperaturfühlers, es ist erforderlich, den Fühler 
durch den Service austauschen zu lassen. Der Schrank wird 
weiterhin die eingestellte Temperatur durch ein Notprogramm 
annähernd einhalten. 

F2 Wird ”F2” angezeigt, bedeutet das einen Defekt des Verdampfer-
fühlers. Die eingestellte Temperatur wird weiterhin gehalten, die 
Abtauphase erfolgt nach Zeit ohne Temperaturbegrenzung. Der 
Fühler sollte schnellstmöglich durch den Service ausgetauscht 
werden. 

F3* Wenn ”F3” angezeigt wird, gibt es Probleme mit dem Kondensator-
fühler. Dieser Fühler hat lediglich eine Schutzfunktion gegen 
Überhitzung und keinen Einfluss auf die Temperaturregelung im 
Schrank. Er sollte aber schnellstmöglich ausgetauscht werden, um 
den Überhitzungsschutz wieder herzustellen. Hinweis: Ein 
Kondensatorfühler ist nur bei Schränken mit eingebauter 
Kältemaschine vorhanden, ansonsten ist er durch einen 
Abschlusswiderstand ersetzt. ”F3” bedeutet dann, daß dieser 
Abschlußwiderstand fehlt oder defekt ist.  

F4* Fehler am zweiten Kondensatorfühler bei Geräten mit zwei 
Kältemaschinen (siehe Fehlermeldung „F3“). 

F7* Kondensatorüberhitzung, Filtermatte oder Kondensatorlammellen 
verstopft, Lüfter defekt, Umgebungstemperatur zu hoch 

*nur bei Geräten mit eingebauter eingebauter Kältemaschine 

 
Dezimalpunkt: 
 
Der Dezimalpunkt der linken Dekade leuchtet während derAbtauung, da bei einigen 

Gerätetypen die Abtauanzeige  nicht sichtbar ist. Im Gegensatz zu früheren 
Softwareversionen handelt es sich ab Software 3.0 NICHT mehr um eine 
Alarmanzeige ! 
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Einstellungen in der Benutzerebene ( P + 1 ) 
 
Durch gleichzeitiges Drücken der Tasten  und  für mehr als drei Sekunden wird 
der erste Punkt der oberen Parameterebene angezeigt, mit den Tasten  und  wird 
zwischen den Menüpunkten gewechselt. Mit der Taste  wird der gewünschte 
Menüpunkt ausgewählt und der eingestellte Wert den Tasten  und  verändert 
bzw. die zweite Parameterebene geöffnet (Mit der Taste  wird der dort erneut der 
gewünschte Menüpunkt ausgewählt und der eingestellte Wert den Tasten  und  
verändert.) Mit der Taste  wird der eingestellte Wert gespeichert und das Menü 
durch Drücken der Ein-/Aus-Taste  verlassen. 
 

Parameter 
(2 Ebenen !) 

Beschreibung Einstellbereich Werksein-
stellung 

dC  Trockenkühlfunktion * 
Aktivierung: ”H0”= EIN (humidity ”0”) 
Deaktivierung:„H1“= AUS (humidity ”1”) 

H I 

UF Auftaufunktion ** 1 = EIN / 0=AUS 0 

LAL  Lokaler Alarm (Display)   

LHL oberer Grenzwert für LAL +25 … -35 °C +25 °C 

LHd Verzögerung für LHL 1 … 120 min / in 5-Minuten-Schritten 60 min 

dA Türalarm 0 = aus / 1 = ein 1 

dad Türalarmverzögerung 0 … 15 min 1 

bU Akustischer Alarm für LAL 0 = aus / 1 = ein 1 

EAL  Externer Alarm (Relais 19)   

EHL oberer Grenzwert für EAL +25 … -35 °C +25 °C 

ELL unterer Grenzwert für EAL +25 … -35 °C -35 °C 

EHd Verzögerung für EHL 1 … 120 min / in 5-Minuten-Schritten 60 min 

ELd Verzögerung für ELL 1 … 120 min / in 5-Minuten-Schritten 60 min 

CAL  Temperaturoffset (Fühlerabgleich)   

CA Temperaturoffset Fühler-
eingang A (Raumfühler) 

-5 … +5 K / Schritte von 0,5 
K 

0,0 K 

ALL 
Relative (eskortierende) oder  
Absolute (feste) Alarmgrenzen 

ESC = eskortierend / FAS = fest FAS 

dEF 
Zahl der Abtauungen je 24 
Stunden 

0 … 8  4 stk. 

*  gilt nur für Schränke mit Trockenkühlfunktion 
** Gilt nur für Schränke mit Auftaufunktion, kann nur bei Solltemperatur +2 C …+8°C  

aktiviert werden. Während des Auftauens leuchtet . Der Auftaubetrieb wird abgebrochen, 

sobald die Verdampfertemperatur 60°C erreicht. . 
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Erläuterungen zur Trockenkühlfunktion: 
 
Gilt nur für Schränke mit Trockenkühlfunktion ! 
 
Aktivierung der Trockenkühlfunktion: 

Die Tasten  sind länger als 3 Sekunden gedrückt zu halten. Das Display zeigt 

"dC" an. Anschließend ist  zu drücken – es wird "H1" angezeigt. Die Tasten  oder 

 sind zu drücken, bis "H0" angezeigt wird. Um die Änderung zu übernehmen, ist   

zu drücken, das Symbol  leuchtet. Durch zweimaliges Drücken von kehrt das 
Programm zum normalen Betrieb zurück. 
 
Deaktivierung der Trockenkühlfunktion: 

Die Tasten  sind länger als 3 Sekunden gedrückt zu halten. Das Display zeigt 

"dC" an. Anschließend ist  zu drücken – es wird "H0" angezeigt. Die Tasten  oder 

 sind zu drücken, bis "H1" angezeigt wird. Um die Änderung zu übernehmen, ist   

zu drücken, das Symbol  erlischt. Durch zweimaliges Drücken von kehrt das 
Programm zum normalen Betrieb zurück. 
 
Erläuterungen zur Auftaufunktion: 
 
Gilt nur für Schränke mit Auftaufunktion. 
 
Die Auftaufunktion kann nur gewählt werden, wenn die eingestellte Temperatur zwischen 

+2°C und 8°C liegt. Während des Auftauens leuchtet  . Bei einer 
Verdampfertemperatur von 60°C wird das Auftauen abgebrochen. 
 
Aktivierung der Auftaufunktion: 
 

Die Tasten  sind länger als 3 Sekunden gedrückt zu halten. Das Display zeigt  

"UF" an. Anschließend ist  zu drücken – es wird "oFF" angezeigt. Die Tasten  oder 

 sind zu drücken, bis "on" angezeigt wird. Um die Änderung zu übernehmen, ist   

zu drücken, das Symbol   leuchtet. Durch zweimaliges Drücken von kehrt das 
Programm zum normalen Betrieb zurück. 
 
  

+P 1

P +

- P

P + >3 sek1 P +

Normal
Vent 2 min. - ud

P

Tørkøl

+P 1

P +

- P

P + >3 sek1 P +

Normal
Vent 2 min. - ud

P

Tørkøl

+P 1

P +

- P
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Deaktivierung der Auftaufunktion: 
 

Die Tasten  sind länger als 3 Sekunden gedrückt zu halten. Das Display zeigt 

"UF" an. Anschließend ist  zu drücken – es wird "on" angezeigt. Die Tasten  oder 

 sind zu drücken, bis "oFF" angezeigt wird. Um die Änderung zu übernehmen, ist   

zu drücken, das Symbol  erlischt. Durch zweimaliges Drücken von kehrt das 
Programm zum normalen Betrieb zurück. 
 
 
Erläuterungen zum Tür- und Temperaturalarm: 
 
Erläuterungen zum lokalen Alarm „LAL“ : 

 

Temperaturalarm: 

Wenn die Temperaturen im Gerät den eingestellten Maximalwert „LHL“ überschreitet, 

alarmiert das Gerät den Anwender nach Ablauf der eingestellten Alarmverzögerungszeit 

„LHd“ lokal d.h. durch die Fehlermeldung „A2“ um Display der Steuerung. Sofern der 

akustische Alarm „bu“ (engl. „buzzer“) zugeschaltet ist, ertönt gleichzeitig das Alarmsignal. 

 

Türalarm: 

Wenn die Dauer einer Türöffnung des Gerätes die unter „dad“ eingetrage Anzahl Minuten 

überschreitet und Parmeter „da“ auf „1“ eingestellt ist, alarmiert das Gerät den Anwender  

lokal d.h. durch die Fehlermeldung „A1“ um Display der Steuerung. Sofern der akustische 

Alarm „bu“ (engl. „buzzer“) zugeschaltet ist, ertönt gleichzeitig das Alarmsignal. 

 

Erläuterungen zum externen Alarm „EAL“ (potenzialfreier Alarmkontakt): 

Ein Wechselkontakt für Fernüberwachung steht an Ausgang 19 der Leiterplatte der 

Steuerung zur Verfügung. Das akustische Signal kann zum externen Alarm NICHT selektiv 

zugeschaltet werden ! Soll das Alarmsignal mit dem Relaiskontakt „synchronisiert“ werden, 

müssen die Werte für LAL und EHL gleich und „bu“ auf „1“ eingestellt werden. 

  

+P 1

P +

- P
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Maximalwertüberschreitung: 

Das Relais schaltet um, wenn der Maximalwert „EHL“ länger als die eingesteltte 

Verzögerungszeit „EHd“ überschritten wird, im Display wird „A4“ angezeigt. 

 

Minimalwertunterschreitung: 

Das Relais schaltet um, wenn der Minimalwert „ELL“ für länger als die eingestellte 

Verzögerungszeit „ELd“ unterschritten wird. 

 

Im Alarmfreien Betriebszustand ist das Relais „ein“geschaltet d.h. angezogen (Relaisspule 

unter Spannung) Im Alarmfall oder bei Ausfall der Netzspannung oder beim manuellen 

Asschalten des Gerätes über die Taste  (geändert gegenüber früheren Software-

versionen !) fällt das Relais ab. Der Relaiskontakt kann in eine „Schleifenüberwachung“ 

einbezogen werden. 

 

Bein Auftreten unterschiedlicher Alarme werden die  Alarmmeldungen „A1“…“A6“ 

om Wechsel angezeigt. 

 

 

Verweis: Alarmwiederholungsintervall 

Zugang unter Servicemenü „A“ (Tasten  und )  

 

 

 

Absolute oder relative Alarmgrenzen 

Zusätzlich kann unter „ALL“ festgelegt werden, ob feste (absolute, explizite) 

Temperaturen als Alarmgrenzen angegeben werden, oder ob relative 

Temperaturangaben, d.h. Temperaturdifferenzen bezogen auf die eingestellte 

Solltemperatur, verwendet werden. 

 

Anzahl der Abtauungen je 24 Stunden: 

 

Über „dEF“ lässt sich die Anzahl der Abtauungen je 24h im Benutzermenü 

ändern, die Einstellung ist identisch mit dem Zugriff über „d1“ im Servicemanü 

„Defrost“ mit der Tastenkombination + . 

 
  

P
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Serviceparameter 
 
Systemalarm- und Displayeinstellungen (P+2) 
 
Nach gleichzeitigem Drücken der Tasten  und  für mehr als 6 Sekunden wird das 
Untermenü „A“  angezeigt. Mit den Tasten  und  wird zwischen den Untermenüs „A“ 
(Alarm) und „P“ (Präsentation) gewechselt. Mit der Taste  wird das jeweilge Untermenü 
geöffnet, dann mit den Tasten  und  der jeweilige Menüpunkt ausgewählt und dann 
wiederum mit Taste  geöffnet. 
 
Mit den Tasten  und  wird der Wert eingestellt. Mit der Taste  wird der eingestellte Wert 
gespeichert und das Menü durch Drücken der Ein-/Aus-Taste  verlassen. Das Gerät 
befindet sich dann im normalen Betrieb (Temperaturanzeige). 
 

Parameter Beschreibung Einstellbereich Werkseinstellung 

A Alarmzustände 

A1 Temperaturgrenze für Kondensatorfühler 
(Kompressorstop, optischer Kond.-Alarm) 

0 … 99 °C +65 °C 

A2 Resettemperatur 0 til 99 °C +40 °C 

A3 Alarmwiederholungsintervall 5 … 30 min 5 min. 

P Präsentation (Display) 

P1 Anzeige des Sollwertes nach der Abtauung 0 … 99 min. 30 min. 

P2 Temperaturanzeige um den Sollwert ** 00 = +0/-0  /  01 = +1/-1, 
02 = +2/-2  /  03 = +3/-3, 
04 = +4/-4  /  05 = +5/-5 

03 

P3 Auffrischungszeit Display 0 … 99 sek. 10 sek. 

P4 Temperaturskala Celsius = C /  
Fahrenheit = F 

C 

 
 
 
 
 

Einstellungen des Betriebsablaufes (P+3), Tabelle auf der folgenden Seite 
 
Nach gleichzeitigem Drücken der Tasten  und  für mehr als 6 Sekunden wird das 
Untermenü „C“ angezeigt. Mit den Tasten  und  wird zwischen den Untermenüs „C“, „F“ 
und d gewechselt. Mit der Taste  wird das jeweilge Untermenü geöffnet, dann mit den 
Tasten  und  der jeweilige Menüpunkt ausgewählt und dann wiederum mit Taste  
geöffnet. Mit den Tasten  und  wird der Wert eingestellt. Mit der Taste  wird der 
eingestellte Wert gespeichert und das Menü durch Drücken der Ein-/Aus-Taste  verlassen. 
Das Gerät befindet sich dann im normalen Betrieb (Temperaturanzeige). 
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 Parameter Beschreibung Einstellbereich Werkseinstellung 

C Compressor (Kompressor) 

C1 Hysterese 1=0/-1, 2=+1/-1, 3=+1/-2 
4=+2/-2, 5=+2/-3, 6=+3/-3 

5 

C2 obere Temperaturgrenze +25 … -35 °C +25 °C 

C3 untere 
Temperaturgrenze 

+25 … -35 °C -35 °C 

C4 Pause vor 
Wiedereinschalten des 
Kompressors 

0 … 30 min. 5 min. 

C5 Konfiguration 
Kondensatorfühler 

0 = FAV / 1 = 1 Fühler (C) / 2 
= 2 Fühler (C & D) 

1 (xx-) / 2 (xx+) / 3 
(F2+) 

C6 Kompressorstop b. 
Türöffnung 

0 … 15 min. 5 

F Fan (Verdampferlüfter) 

F1 Start Verdampferlüfter 
nach Abtauung 

0 … -10 °C -1 °C / (-3 °C 
Trockenkühl) 

F2 Einschaltdauer / Pause - 
Verhältnis des 
Verdampferlüfters: Pause 

0 … 10 min. 5 min. 

F3 Einschaltdauer / Pause - 
Verhältnis des 
Verdampferlüfters: Betrieb. 

0 … 99 sek. 60 sek. 

d Defrost (Abtauung) 

d1 Zahl der Abtauungen je 
24 Stunden 

1 … 8 4 

d2 Temperaturgrenze für 
Abtauung 

0 til 30 °C +7 °C (Kühlgeräte) 
+14 °C (Gefriergeräte) 

d3 (”manuelle”) Abtauung 
beim Einschalten 

0 = JA  / 1 = AUS 0 

d4 Maximale Abtauzeit 10 … 60 min. 30 min. 

d5 Abtauverfahren 1 = automatisch (je 
nach Sollwert) 
2 = Umluft 
3 = elektrisch 
(Abtauheizung) 

Var. K: 2, 
Var. M: 1, 
Var. F: 3 

d6 Abtropfzeit 0 …10 min. 4 min. 

 d7 Temperaturgrenze bei 
automatischer Abtauung 

+2 … +25°C +2 °C 

 d8 Verdampferüberwachung -5 .. -50 °C -35 °C 
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Funktionstests (P+4) 
 
Nach gleichzeitigem Drücken der Tasten  und  für mehr als 6 Sekunden wird der erste 
Untermenüpunkt  „tC“ angezeigt. Mit den Tasten  und  wird zwischen den Menüpunkten 
gewechselt. 
 
Mit der Taste  wird der Menüpunkt geöffnet und das entsprechende Relais eingeschaltet, 
im Display erscheint ”on”  Durch Drücken der Taste  wird das Relais ausgeschaltet, und 

das Menü durch Drücken der Ein-/Aus-Taste  verlassen. Das Gerät befindet sich dann im 
normalen Betrieb (Temperaturanzeige). 
 

Parameter Beschreibung 

tC Tes des Kompressors und des 
Kondendensatorlüfters 

tF Test des Verdampferlüfters 

td Test der Abtauheizung 

tL Test der Beleuchtung (Licht über der Tür) 

tA Test des Alarmkontakts 

tdP Displaytest 

 

Fühlerdiagnose ( P+5 ) 
 
Nach gleichzeitigem Drücken der Tasten  und  für mehr als 6 Sekunden wird der erste 
Menüpunkt P-A angezeigt. Mit den Tasten  und  wird zwischen den Menüpunkten 
gewechselt. Mit der Taste  wird der Menüpunkt geöffnet und die aktuelle Fühlertemperatur 
angezeigt. Durch Drücken der Taste  wird der Menüpunkt verlassen (Anzeige P-x), durch 

abermaliges Drücken der Ein-/Aus-Taste  wird das Menü verlassen. Das Gerät befindet 
sich dann im normalen Betrieb (Temperaturanzeige). 
 

Parameter Beschreibung 

P-A Temperatur Fühler A ( Raumfühler ) 

P-b Temperatur Fühler B ( Verdampferfühler ) 

P-c Temperatur Fühler C ( Kondensatorfühler 1 ) 

P-d Temperatur Fühler A ( Kondensatorfühler 2 ) 

P-E Temperatur Fühler A ( zusätzlicher Fühler, für Logger ) 

P-F Nicht verwendet (Anzeige: „Error“) 
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Zurücksetzten auf Werkseinstellungen: 
 
Die Steuerung wird wie folgt zurückgesetzt: 

Die Tasten  sind gleichzeitig länger als  6 Sekunden zu drücken. 
Das Display zeigt blinkenkend "rES" („Reset“). Durch anschließendes Drücken der Taste 

 werden die Werkseinstellungen geladen. Und das Gerät keht in die Normalbetrieb 
zurück. 
 
 

Übersicht Softwarestände (kursiv dargestellte frühere Softwarestände sind nicht 
Gegenstand dieses Servicemanuals): 
 

von Ser.-Nr. bis Ser.-Nr. von Woche bis Woche Vers. 

372 093 37 / 2002 09 / 2003 1.2 

103 523 10 / 2003 52 / 2003 1.3 

014 204 01 / 2004 20 / 2004 1.4 

214 314 21 / 2004 31 / 2004 1.5 

324 324 32 / 2001 32 / 2004 1.6 

334 525 33 / 2004 52 / 2005 1.7 

016 087 01 / 2006 08 / 2007 1.8 

097 128 09 / 2007 12 / 2008 2.0 

138  13 / 2008 43 / 2011 2.1 

441  44 / 2011  3.0 

  

P + +1 3

P
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Grundprogrammierung mit dem Handprogrammiergerät Equinox FS2000A 
 
Bevor Sie mit der Programmierung beginnen, überzeugen Sie sich anhand des 
Typenschildes am Gerät vom genauen Gerätetyp, und klären Sie somit die geeignete 
Softwarevariante. Klären Sie evtl. kundenspezifische Änderungen einzelner 
Parameter um diese Änderungen nach dem Update wieder durchzuführen (z.B. 
Anzahl der Abtauungen). Ob Änderungen vorgenommen wurden kann ausgelesen 
werden (Kapitel „Reset auf Werkseinstellungen“ im jeweilgen Servicemanual. 
 

Bei der MPC - Steuerung werden zwei unterschiedliche Microcontroller (Chip) 
verwendet. Beide Typen müssen mit der jeweils passenden Programmvariante 
geladen werden. Es liegt also jede Programmvariante doppelt im Speicher des 
Programmiergerätes – eine für jede Hardwareversion der Steuerung. Das 
Kühlgerät wird zur Demontage der Abeckung der Steuerung von der 
Netzspannung getrennt (Schutz vor Kurzschluss oder Berührungsspannung) 
 
So erkennen Sie den Unterschied: 

 

                            

             ATMEGA 161 L                                               ATMEGA  162 V 

  



   

 
Seite 17 

Gram Deutschland GmbH        Technische Dokumentation    

Bedienungs- u. Servicemanual 
GRAM PLUS/TWIN/EURO/MIDI – ab Woche 44 / 2011 (Software Vers.3.0) 

Ausgabe: Änderungsstand: : 

Datum Verfasser Datum Bearbeiter Vers.   

27-12-2011 JOUL   1.0   

 

Für ATMEGA 161 L verwenden Sie die Programmvarianten ohne Zusatz vor 

Bezeichnung der Variante, z.B.K1+ : 

 

                         

 

 

 

 

Für ATMEGA 162 V verwenden Sie die Programmvarianten mit dem Zusatz 

„162“ vor Bezeichnung der Variante, z.B. „162 K1+“ : 

 

               -      

 

 

Fals die Programmierung mit der falschen Programmvariante versucht 

wird, erscheint die Fehlermeldung „BAD SIGNATURE“. 
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Programmierung 

 

1. Das Kühlgerät wird zur Demontage der Abeckung der Steuerung von 

der Netzspannung getrennt (Schutz vor Kurzschluss oder 

Berührungsspannung). 

2. Verbinden Sie das Flachkabel des Programmiergerätes mit der 10-poligen 

Pfostensteckverbindung (Abbildung S. 2) auf der Steuerung des 

Kühlgerätes. 

3. Verbinden Sie das Kühlgerät wieder mit der Netzspannung. Das 

Handprogrammiergerät wird nun durch die Elektronik des Kühlgerätes mit 

Spannung versorgt. 

4. Das Display des Programmiergerätes zeigt „SNxxx“ und das Equinox-Intro 

an. 

5. Drücken Sie die Tasten „UP“ oder „DOWN“, bis die gewünschte 

Softwarevariante erscheint. 

6. Drücken Sie die Taste „ YES“ 

7. Es erfolgt eine letzte Sicherheitsabfrage, ob programmiert werden soll (alle 

 Daten im Speicher der Steuerung werden gelöscht). 

8. Drücken Sie die Taste „YES“ erneut , um den Übertragungsvorgang zu 

starten. 

9. Die übertragenen Blöcke werden angezeigt, dann meldet das Display den 

Korrekten Abschluss der Übertragung: „Operation is complete OK“. 

10. Trennen Sie das Kühlgerät wieder vom Netz, entfernen Sie das Flachkabel 

von der Steuerung. 

11. Das Kühlgerät kann jetzt mit dem Netz verbunden und getestet werden. 

Zur Montage des Steuerungsgehäuses ist das Gerät vom Netz zu 

trennen ! 
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Programmieranschluss bei alter Hardware Vers. 4.4 
 

 

Programmieranschluss Hardware Version 4.6 
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Elektronische Steuerung, Anschlüsse der Prozessorbaugruppe 
 

Version 4.6 

 
 
 

Nr. Beschreibung Verwendung 

1 230V Ausg. Rel. K1 Kompressor, Kondensatorlüfter, Wiederverdampfungsheizung 

2 230V Ausg. Rel. K1 Kompressor, Kondensatorlüfter, Wiederverdampfungsheizung 

3 230V Ausg. Rel. K1 Kompressor, Kondensatorlüfter, Wiederverdampfungsheizung 

4 230V Ausg. Rel. K1 Kompressor, Kondensatorlüfter, Wiederverdampfungsheizung 

5 230V Ausg. Rel. K3 Verdampferlüfter 

6 230V Ausg. Rel. K3 Verdampferlüfter 

7 230V Ausg. Rel. K2 Abtauheizung, Tauwasserabflußheizung, 
Wiederverdunstungsheizung 

8 230V Ausg. Rel. K2 Abtauheizung, Tauwasserabflußheizung, 
Wiederverdunstungsheizung 

14 230V Ausg. Rel. K2 Abtauheizung, Tauwasserabflußheizung, 
Wiederverdunstungsheizung 

15 230V Ausg. Rel. K2 Abtauheizung, Tauwasserabflußheizung, 
Wiederverdunstungsheizung 

9 230V Ausg. Rel. K4 Licht (Transformator 12 V AC für Halogenlampen) 

10 230V Ausg. Rel. 
K7/K8 

100% Einschaltdauer, Türrahmen-, Abfluß-, 
Wiederverdunstungsheizung 

11 230V Ausg. Rel. K7/8 100% Einschaltdauer, Türrahmen-, Abfluß-, 
Wiederverdunstungsheizung 
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12 230V Ausg. Rel. K7/8 100% Einschaltdauer, Türrahmen-, Abfluß-, 
Wiederverdunstungsheizung 

13 230V Ausg. Rel. K7/8 100% Einschaltdauer, Türrahmen-, Abfluß-, 
Wiederverdunstungsheizung 

17 230V Ausg. Rel. K7/8 100% Einschaltdauer, Türrahmen-, Abfluß-, 
Wiederverdunstungsheizung 

18 230VAusg.-/Eing. (K2) Klixonrelais für Abtauheizung (Sicherheitsthermostat) 

19 Ausgang Rel. K5 Potentialfreier Alarmkontakt (Wechselkontakt):  

 
Die linke Klemme im Block ist der gemeinsame Anschluß. Im 
spannungslosen Zustand ist die linke Klemme mit der mittleren 
Klemme verbunden. Beim Anlegen der Netzspannung schaltet 
das Relais um, die Klemmen links und rechts werden miteinander 
verbunden, sofern kein Alarmzustand eintritt (Normalbetrieb, 
Schleifenüberwachung möglich !) 
 
Bei Alarm fällt das Relais ab, linke und mittlere Klemme werden 
wieder verbunden, ebenso bei Netzausfall (spannungsloser  
Zustand, Schleifenunterbrechnungsalarm). 
 

Beim Ausschalten des Gerätes mit der Taste wird kein 
Alarm ausgelöst ! (erforderlichenfalls Tastatursperre gegen 
Ausschalten einsetzen). 
 

16 230V Eingang 230 Volt Eingang (Stromversorgung für Steuerung und 
Relaisausgänge) 

20 digitaler Eingang Türkontaktschalter 1 (NC d.h. Tür geöffnet=Schalter geschlossen, 5V) 

21 digitaler Eingang Türkontaktschalter 2 (NC d.h. Tür geöffnet=Schalter geschlossen, 5V) 

A analoger Eingang- Raumfühler (NTC 100 KOhm) 

B analoger Eingang Verdampferfühler (NTC 100 KOhm) 

C analoger Eingang- Kondensatorfühler 1 (NTC 100 KOhm) 

D analoger Eingang Kondensatorfühler 2 (NTC 100 KOhm, z.Zt. nicht verwendet) 

E analoger Eingang Kerntemperaturfühler (NTC 100 KOhm, z.Zt. nicht verwendet) 
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Umschlagen der Tür 
 
GRAM PLUS/TWIN/EURO-Schränke 
 
Die Tür kann von DIN rechts auf DIN links angeschlagen und umgekehrt geändert 
werden. 
 
Plazierung der Scharniere bei links / rechts angeschlagener Tür: 
 
 

 DIN links DIN rechts 
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Umschlagen der Tür von rechts auf links: 
 

1. Trennen Sie das Gerät vom Stromnetz (Netztecker). Demontieren Sie 
Scharnier Pos. A, und dann die Front des Maschinenfachs (hierzu sind die 
Leitungen des Displays und der Halogenlampen zu demontieren). 

2. Demontieren Sie nun Scharnier Pos. B, und heben Sie die Tür aus dem 
unteren Scharnier Pos. C. 

3. Tauschen Sie das Fußpedal „rechts“ Pos. D gegen das Pedal ”links” Pos. H 
aus. 

4. Das Scharnier von Pos. B wird an Pos. G montiert und die Nylonscheibe 
760250524 aufgesetzt. 

5. Die Tür wird im Verhältnis zur vorherigen Stellung um 180° gedreht montiert. 
Der Selbstschließmechanismus ist in die neutrale Stellung zu bringen (Abb.1). 
Mittels eines Schraubenschlüssels kann festgestellt werden, daß die Kraft der 
Feder aus beiden Drehrichtungen wirkt. 

6. Das Scharnier von Pos. C wird oben auf der Tür montiert (Pos. F) – s. Abb. 2. 
7. Die Tür wird in das Scharnier Pos. G. eingehängt und justiert. Das Scharnier 

Pos. F wird festgeschraubt, wodurch der Selbstschließmechanismus gespannt 
wird. 

8. Die Frontblende des Maschinenfachs ist in das Scharnier Pos. F einzuhängen. 
Das oberste Scharnier von Pos. A wird an Pos. E montiert. Schließen Sie die 
Leitungen am Display und an den Halogenlampen wieder an, und schließen 
Sie die Gerätefront. Das Gerät kann nun wieder an das Stromnetz 
angeschlossen werden. 

 
Zum Umschlagen der Tür von links nach rechts angeschlagen ist 
entsprechend umgekehrt vorzugehen. 
 

 

            
 
Abb. 1           Abb. 2 
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GRAM MIDI – Schränke 
 
Die Tür kann von DIN rechts auf DIN links angeschlagen und umgekehrt geändert 
werden. 
 
Plazierung der Scharniere bei links / rechts angeschlagener Tür: 
 
 
 DIN links DIN rechts 
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Umschlagen der Tür von rechts auf links: 
 

1. Trennen Sie das Gerät vom Stromnetz (Netzstecker). Demontieren Sie die 
Scharniere Pos. A und dann die obere Frontblende (hierzu sind die Leitungen 
des Displays und der Halogenlampen zu demontieren). Demontieren Sie die 
untere Front (Maschinenfach), indem Sie sie nach vorne abziehen 
(Schnappverschluß rechts und links in der Mitte). 

2. Demontieren Sie nun Scharnier Pos. B, und heben Sie die Tür aus dem 
unteren Scharnier Pos. C. 

3. Das Scharnier von Pos. B wird an Pos. E montiert und die Nylonscheibe 
760250524 aufgesetzt. 

4. Die Tür wird im Verhältnis zur vorherigen Stellung um 180° gedreht montiert. 
Der Selbstschließmechanismus ist in die neutrale Stellung zu bringen (Abb. 1). 
Mittels eines Schraubenschlüssels kann festgestellt werden, daß die Kraft der 
Feder aus beiden Drehrichtungen wirkt. 

5. Das Scharnier von Pos. C wird oben auf der Tür montiert (Pos. D) – s. Abb. 2. 
6. Die Tür wird in das Scharnier Pos. E eingehängt und justiert. Das Scharnier 

Pos. D wird festgeschraubt, wodurch der Selbstschließmechanismus gespannt 
wird. 

7. Die Frontblende ist in das Scharnier Pos. D einzuhängen und die obersten 
Scharniere Pos. A wieder zu montieren. Schließen Sie die Leitungen am 
Display und an den Halogenlampen wieder an, und schließen Sie die 
Gerätefront. Das Gerät kann nun wieder an das Stromnetz angeschlossen 
werden. 

 
Zum Umschlagen der Tür von links nach rechts angeschlagen ist 
entsprechend umgekehrt vorzugehen. 

 

              
 
Abb. 1           Abb. 2 
 

 


